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Einführung der Blockzeiten per Schuljahr 2011/2012 
 
 
Begriffserklärung 
 
Die Blockzeit wird als einheitlicher, gemeinsamer Unterricht für den Kindergarten und die 

Primarschule definiert. Der Unterricht findet an 5 Vormittagen zu je 3 ½ Stunden statt, 

entspricht 4 Lektionen. Zusätzlich wird an 1 bis 4 Nachmittagen der Schulunterricht 

durchgeführt, welcher jedoch nicht zur Blockzeit zählen. 

 
 
Grundlagen 
 
Sämtliche Schulgemeinden des Kantons Thurgau müssen die Blockzeiten bis spätestens im 

Schuljahr 2012/2013 eingeführt haben. Jede Schulgemeinde legt die einheitlichen Unter-

richtszeiten fest. Die gesetzliche Grundlage gibt vor, dass die 5 Vormittagsblöcke in der 

Primarschule 3 ½ Stunden und die im Kindergarten mindestens 3 Stunden umfassen. 

Den Schulgemeinden steht es frei, die Blockzeit des Kindergartens jener der Primar-

schule anzupassen. Die Lektionenzahl der 1.-Jahr Kindergärtler ist fix bei 20. Die 2.-Jahr 

Kindergärtler und die 1. Klässler haben fix 24 Lektionen. Mit der Einführung der Blockzeit 

verlagert sich der Halbklassenunterricht auf den Nachmittag. Nach gesetzlichen Vorgaben 

könnte der Religionsunterricht während der Blockzeit stattfinden, sofern die Betreuung der 

Kinder sichergestellt ist, die den Religionsunterricht nicht besuchen. 

 
 
Umsetzung in der PSG Herdern-Dettighofen 
 
Die Schulbehörde hat entschieden, die Blockzeit auf das Schuljahr 2011/2012 einzu-

führen. Für alle Kinder des Kindergartens und der Primarschule beginnt der Blockzeiten-

unterricht 8.15 und endet 11.45 Uhr.  
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Kindergarten 

Das Umziehen ist ein integrierter Bestandteil des Schulunterrichtes der Kindergärtler. 

Die Kinder treffen um 8.15 Uhr in der Schule ein und ziehen sich, unter Aufsicht der 

Lehrperson, um. Die Kindergärtler werden 11.45 Uhr fertig umgezogen aus dem Schulhaus 

entlassen.  

 

 

Primarschule 

Ab der 3. Klasse absolvieren die Schüler eine grössere Lektionenzahl. Daher kann der 

Unterricht bereits um 7.30 Uhr beginnen. Der Nachmittagsunterricht findet von 13.30 

bis 15.00 Uhr statt. Der Donnerstagnachmittag ist nicht generell ein freier Nachmittag. 

Es können Schul- und/oder Religionslektionen durchgeführt werden. Die aus der Blockzeit 

resultierenden, ausgedehnten Morgenlektionen werden durch Unterrichtsrhythmisierung 

und durch Bewegungsposten aufgelockert. Es ergibt sich auch die Möglichkeit von 

Lernarrangements für selbstgesteuertes Lernen. Einmal pro Monat wird an einem 

Freitagnachmittag ein altersübergreifendes Bewegungsangebot in den Schulhäusern 

Herdern und Lanzenneunforn/Dettighofen eingeführt. Das Lehrerteam bildet sich momentan 

zu diesen Themen weiter.  

 

 

Religionsunterricht 

Der Religionsunterricht wird von den Landeskirchen geplant und umgesetzt. Die 

Schulgemeinde stellt lediglich die Räumlichkeiten zur Verfügung. Der Religionsunterricht 

findet ausserhalb der Blockzeiten an einem freien Nachmittag oder anschliessend an 

den Schulunterricht statt.  

 
 
 
Die Erfahrungen aus dem Blockzeitenunterricht werden schulintern gesammelt und Ende 

Schuljahr 2011/2012 ausgewertet. Die Erkenntnisse daraus könnten möglicherweise zu 

kleine Anpassungen im Folgejahr führen. 


